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VERHANDLUNGSSCHRIFT
über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Bergland 

GEMEINDE BERGLAND
Bergland 1, 3254 Bergland, Bezirk Melk, Niederösterreich

Lfd. Nr . 273

am Dienstag, den 24.4.2018 im Sitzungssaal der Gemeinde Bergland.

Beginn: 19:30 Uhr                  Ende: 21.00 Uhr
Die Einladung erfolgte am 17.04.2018 per e-mail.

-------------------------
ANWESEND WAREN:
Bürgermeister: Wieseneder Walter
Vizebürgermeister:  Rauner Johann*
Die Mitglieder des Gemeinderates*)
Gf.GR. Scheuchelbauer Anna * Gf.GR. Lenk Ilse *E 
Gf.GR. Winkler Johann * Gf.GR. Scheuchelbauer Rene *
GR. Refenner Johannes * E GR. Handl Franz *
GR. Eckelsberger Harald * GR. Derfler Reinhard *
GR. Krapfenbacher Andreas * GR. Haselberger Josef *
GR. Haslauer August * GR. Taubinger Hannes *E
GR. Kalcher Thomas * GR. Fitzthum Andrea *E
GR. Schalhaas Herbert *N GR. Paukner Johann *
GR. Mayrhofer Elfriede *

ANWESEND WAREN AUSSERDEM:
OV. Huber  Leopold *N OV. Gansch Gerhard *
Amtsleiter: Pabst Karl

Zeichenerklärung:   *E -->  Entschuldigt abwesend
*N -->  Nicht entschuldigt abwesend
-------------------------

VORSITZENDER:  Bürgermeister Walter Wieseneder

Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig.
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Zur Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

Zu Pkt. 1: Feststellen der Beschlussfähigkeit und Einwandsentscheidungen zum letzten 
Protokoll.

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Kenntnisnahme des letzten Protokolles.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 2: Beschlussfassung eines Bettelverbotes.

Aus gegebenem Anlass wird ein Bettelverbot überlegt. Grundsätzlich ist dies nur für bestimmte 
Zonen möglich. Ein generelles Verbot ist lt. Auskunft der Polizei nicht zulässig. Es sollen alle 
größeren Orte in eine Verordnung aufgenommen werden.

Zuständig ist für die Verordnung an sich der Bürgermeister. Es wird diskutiert für welche 
Bereiche ein Verbot erlassen werden soll.

Zu Pkt. 3: Genehmigung der Kirchensanierung in Petzenkirchen.

Im vorderen Bereich der Kirche ist eine Sanierung im Gange. Dabei sollen einige Stühle entfernt 
und der Bodenaufbau von der Fa. Ehrlich erneuert werden. 

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung eines Kostenzuschusses von 6.000 Euro für die Sanierung des vorderen 
Kirchenbereiches.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 4: Beschlussfassung eines Datenschutzbeauftragten und eines Datenschutzkoordinators 
der Gemeinde Bergland in Zusammenarbeit mit dem GVU Melk.

Mit 25. Mai 2018 ist verpflichtend die Datenschutzverordnung umzusetzen. Dabei sollen alle 
Arbeitsabläufe in Bezug mit personenbezogenen Daten aufgelistet und auf deren 
gesetzesgemäße Datenhaltung geprüft werden. Auch das gesamte EDV und Handyumfeld ist zu 
beleuchten und auf deren Sicherheit zu überprüfen. Der jährliche Gesamtarbeitsaufwand pro 
Mitarbeiter ist immens. Um zumindest beim Thema Nachweisbarkeit und administrativen 
Erledigungen Zeit einzusparen hat der Gemeindeverband in Mank die Gemeinden bei dieser 
Aufgabe zu unterstützen. So wird ein gemeinsamer Datenschutzbeauftragter für alle Gemeinden 
im Bezirk eingesetzt. Je Gemeinde ist ein Koordinator zu nennen, der die Aufgaben in den 
Gemeinden umsetzt. Unterstützt wird dieses Projekt mit einer Softwarelösung der Gemdat, 
welches die Nachweisbarkeit der gesetzten Maßnahmen, die schriftlichen Erledigungen, die 
aktuellen Rechtslagen sowie die interaktive zentrale Zusammenarbeit dem 
Datenschutzbeauftragten gewährleistet.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Die Gemeinde Bergland nimmt an der bezirksweiten Datenschutzlösung mit dem 
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Gemeindeverband Melk mit Sitz in Mank teil und ernennt den Amtsleiter Karl Pabst als 
Datenschutzkoordinator.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 5: Herstellung eines rollstuhlgerechten Aufgangsbereiches für die Aufbahrungshalle - 
Kostenbeteiligung in der Friedhofsverwaltung.

In der Sitzung des Friedhofsausschusses vom 15. März 2018 wurde beschlossen, dass bei der 
Aufbahrungshalle am Friedhof Petzenkirchen ein rollstuhlgerechter Aufgangsbereich hergestellt 
werden soll. Der Auftrag soll an die Firma Neu GmbH, Wörthstraße 3, 3300 Amstetten, gemäß 
dem Kostenvoranschlag vom 14. Februar 2018 zum Gesamtpreis von EUR 11.777,04 (inkl. 20 
% USt., Abrechnung nach tatsächlichem Aufwand) vergeben werden. Die Kosten für dieses 
Vorhaben sind von den Gemeinden Petzenkirchen und Bergland jeweils zur Hälfte zu tragen. 
Durch die Abrechnung nach tatsächlichem Aufwand wird eine vorläufige Gesamtkostensumme 
von EUR 12.000,00 angenommen.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Die Kosten für das Vorhaben „Aufbahrungshalle - Zugangsrampe“ der Friedhofsverwaltung 
Petzenkirchen Bergland werden seitens der Gemeinde Bergland zur Hälfte übernommen.
Zur Vorfinanzierung wird der vorläufige Hälftebetrag in Höhe von EUR 6.000,00 auf das Konto 
der Friedhofsverwaltung Petzenkirchen Bergland überwiesen. Die Abrechnung durch die 
Friedhofsverwaltung erfolgt nach Fertigstellung des Vorhabens. 

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 6: Genehmigung des Kaufvertrages mit der Asfinag für den Verkauf der Wegparzelle 
1780/4 der KG Plaika nahe Krottenthal.

Westlich der Landesstraßenquerung mit der Autobahn in Krottenthal befindet sich ein Durchlass 
durch die A1, welcher von der Asfinag angekauft wird und sich im derzeitigen Eigentum der 
Gemeinde Bergland, Öffentliches Gut befindet: Parzelle 1780/4, EZ 276, KG Plaika. Nunmehr 
soll Unterbau der Querung saniert werden. Um die Erhaltung des Durchlasses eindeutig zur 
regeln wurde von der Asfinag der Kauf angeregt.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Grundstücksverkaufes Parzelle 1780/4 KG Plaika an die Asfinag zum Preis 
von 20% des ortsüblichen landwirtschaftlichen Grundstückspreises. Der gegenständliche 
Kaufvertrag wurde von der Rechtsabteilung der Asfinag erstellt und wird gleichsamt genehmigt.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 7: Genehmigung der Straßengrundabtretungsvereinbarung sowie dem Tauschvertrag 
zwischen der Gemeinde Bergland, Andreas Wolf, Karl und Manuela Greß gemäß 
Teilungsplan 3358/16 in Wocking.

Mit Gemeinderatsbeschluss vom 27.6.2017 wurde der Teilungsplan 3359/16 Vermessung 
Loschnigg bewilligt. Für die Neudarstellung der Grundstücke mit Straßengrundabtretung und 
Tauschflächen wurde vom Notariat Dr. Klimscha ein entsprechender Vertrag erstellt.
In diesem wird die kostenlose Abtretung von Teilflächen aus dem Besitz von Andreas Wolf sowie 
Karl und Manuela Greß an das öffentliche Gut Gemeinde Bergland geregelt.
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Im selben Vertrag wird ein Grundtausch zwischen den beiden Privatbesitzer Greß – Wolf 
vereinbart.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung der Straßengrundabtretungsvereinbarung sowie dem Tauschvertrag zwischen der 
Gemeinde Bergland, Andreas Wolf, Karl und Manuela Greß gemäß Teilungsplan 3358/16 in 
Wocking.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 8: Genehmigung der Straßengrundabtretungsvereinbarung, Entwidmungserklärung und 
Abtretungserklärung sowie dem Tauschvertrag zwischen der Gemeinde Bergland, 
Gemeinde Bergland (Öffentliches Gut), Stefanie Braun, Andreas Wolf, Karl und 
Manuela Greß gemäß Teilungsplan 3359/16 in Wocking.

In Wocking wurde die Gemeindestraße in nördlicher Richtung neu vermessen. Vom 
Vermessungsbüro Loschnigg wurde ein Teilungsplan erstellt, der den Naturzustand darstellt. Der 
Plan selbst wurde bereits per Gemeinderatsbeschluss genehmigt. Die dem Gemeindeweg 
Gemeinde Bergland zufallenden Trennstücke werden kostenlos ins öffentliche Gut übernommen.
In diesem Zuge werden auch Grundstücksbereinigungen zwischen den angrenzenden 
Grundbesitzern durchgeführt.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung der Straßengrundabtretungsvereinbarung, Entwidmungserklärung und 
Abtretungserklärung sowie dem Tauschvertrag zwischen der Gemeinde Bergland, Gemeinde 
Bergland (Öffentliches Gut), Stefanie Braun, Andreas Wolf, Karl und Manuela Greß gemäß 
Teilungsplan 3359/16 in Wocking.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 9: Vergabe der Güterweg-Straßensanierung Hosinghof-Wocking an die Fa. Porr in 
Krems.

Für das Haushaltsjahr 2017-2018 wurde ein Güterwegezusatzprogramm vom Land genehmigt. 
Um diese Mittel zu beanspruchen erfolgte eine beschränkte Ausschreibung für die Sanierung der 
Gemeindestraße von Hosinghof nach Wocking, die als Schulbusstrecke dient.
Fa. Porr, 3500 Krems netto 33.788,01 Euro
Fa. Anton Traunfellner, 3270 Scheibbs netto 40.146,23 Euro
Die Arbeiten sind noch im Mai mit der Förderstelle des Landes Abt. Güterwege in Scheibbs 
abzurechnen.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Vergabe der Güterweg-Straßensanierung Hosinghof-Wocking an die Fa. Porr in Krems zum 
Bestbieterpreis von 33.788,01 Euro zzgl. Mehrwertsteuer.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 10: Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3298/16 Vermessung Loschnigg zur 
Verbücherung des Lärmschutzdammes in Oberegging.

Zur Verbücherung des Lärmschutzdammes in Oberegging wurde mit Roland Biber ein 
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Grunderwerb  vereinbart. Für die Abteilung des Grundstückes 1263/3 im Ausmaß von 3.362m² 
wurde ein Teilungsplan vom Vermessungsbüro Loschnigg erstellt. Dieser Beschluss wird dem 
Vermessungsamt St. Pölten unverzüglich zugesandt.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3298/16 Vermessung Loschnigg zur Verbücherung des 
Lärmschutzdammes in Oberegging beim Anwesen Roland Biber in Oberegging, KG Plaika.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 11: Genehmigung des Teilungsplanes GZ 2998/15 bzw. 2998MB/15 Vermessung 
Loschnigg zur Verbücherung des Gemeindeweges in Echling.

In Echling wurde für die Klarstellung einer geordneten Zufahrt zu den landwirtschaftlichen 
Grundstücken ein Weg ausgebaut und per aktuellen Teilungsplan vom Vermessungsbüro 
Loschnigg vermessen. Die Wegteile werden kostenlos ins öffentliche Gut übernommen. In 
diesem Zuge wurde auch Mappenberichtigung vorgenommen.
Mit diesem neuen Gemeindeweg wird auch einem längeren Rechtsstreit zwischen den 
Grundanrainern über die Zufahrtsmöglichkeit zu den Äckern und Wiesen Rechnung getragen.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Teilungsplanes GZ 2998/15 bzw. 2998MB/15 Vermessung Loschnigg zur 
Verbücherung des Gemeindeweges in Echling.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 12: Genehmigung der Darlehensaufnahme für den Volksschulumbau in Petzenkirchen 
und der Rückzahlung der Mittel im Rahmen der Schulumlage als Kopfquote in 
Verbindung mit der Finanzkraft beider Gemeinden.

In Petzenkirchen muss die Volksschule saniert bzw. erweitert werden. Um den aktuell 
gesetzlichen Bestimmungen gerecht zu werden, erfolgt unter anderem ein Ausbau des 
Dachgeschoßes für die erforderlichen Klassenräume, ein Lift sowie eine Küche im Erdgeschoß. 
Für die Finanzierung des Vorhabens wird von der Volksschulgemeinde ein Darlehen in der 
maximalen Höhe von 2,750.000 Euro aufgenommen. Getilgt wird dieses Darlehen durch einen 
Annuitätenzuschuss des Landes bzw. durch die beiden Schulerhaltergemeinden Petzenkirchen 
und Bergland.
Entsprechend einer für derartige Vorhaben üblichen Praxis werden die Kostenanteile in 
Einrechnung der Finanzkraft und der Schülerzahlen der Gemeinden errechnet. Hierüber sind 
noch die Details zu erheben.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Grundsätzliche Zustimmung zu einer Darlehensaufnahme für den Volksschulumbau in 
Petzenkirchen und der Rückzahlung der Mittel im Rahmen der Schulumlage als Kopfquote in 
Verbindung mit der Finanzkraft beider Gemeinden.
Sämtliche Details werden bis zur nächsten Gemeinderatssitzung im Juni abgeklärt und zur 
Beschlussfassung vorbereitet.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
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Zu Pkt. 13: Genehmigung des Hallenneubaues auf der Parzelle 761/2 der Stadtgemeinde Ybbs 
für das Rote Kreuz Ybbs.

Das Rote Kreuz errichtet einen Hallenneubau im Anschluss an die Bezirksstelle in Ybbs. 
Entsprechend unserem Anteil ist von der Gemeinde Bergland ein Kostenanteil von 12.558 Euro 
zu tragen. Dieser Anteil wird auf 5 Jahresraten geleistet.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Hallenneubaues auf der Parzelle 761/2 der Stadtgemeinde Ybbs für das Rote 
Kreuz Ybbs mit dem Gemeindekostenanteil von 12.558 Euro für die Gemeinde Bergland.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 14: Verschiedene Förderungsansuchen.
Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung folgender Förderungen:
- Stockschützen Kendl, Förderung 400,-- (20 Euro pro Jacke)

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 15: Vorbereitung und Ablauf der 50 Jahre Jubiläumsfeier vom 8. bis 10 Juni 2018.

Der Bürgermeister und Anna Scheuchelbauer berichten vom Ablauf der 50 Jahre-Jubiläumsfeier 
im Juni. 
Freitag, 8. Juni um 15 Uhr 40 Jahre Kindergarten Bergland.
Samstag, 9. Juni um 20 Uhr Konzert der Vierkanter im Zelt.
Sonntag, 10. Juni um 9 Uhr Festmesse im Anschluss der Festakt.

Am 6. Juni soll die Schank aufgebaut werden. Um Mithilfe wird ersucht, ebenso für die 
Aufstellung des Zeltes am 4. Juni.
Für die Feierlichkeiten mit Essenbereitung, Zeltaufbau etc. wird eine Veranstaltungsbewilligung 
beantragt. Für die Landesstraße wird eine Teilsperre für Samstag Abend und den gesamten 
Sonntag bei BH Melk erwirkt.
Genehmigung der Kostenübernahme für die Abhaltung des Festes, welche hauptsächlich mit der 
Zeltmiete, Verpflegung der Ehrengäste, Kostenanteil für die Vierkanter, Leihgebühren für WC 
Wagen und verschiedenste Geräte anfallen.
Mehlspeisen werden von allen Gemeindefunktionären erbeten. Ausgegeben werden diese im 
Gemeindeamt.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 16: Genehmigung des Vertrages zwischen Gemeinde Bergland, Hubert Seiringer und 
Bauer Friederike für die neue Grundeinteilung beim Lärmschutzdamm in 
Oberegging.

Beim Lärmschutzdamm in Oberegging wird in Abstimmung der Vorvereinbarung von Hrn. Hubert 
Seiringer entsprechend dem Teilungsplan vom Vermessungsbüro Loschnigg Zl. 3420B/2017 
eine Fläche von 733m² zum Preis von € 2,50 somit insgesamt 1.832,50 angekauft. Hierüber 
wurde vom Notariat Dr. Klimscha einvernehmlich ein Kaufvertrag erstellt.
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Gleichzeitig wird entsprechend dem weiteren Dammverlauf und der Zufahrt auf das Grundstück 
1350/1 KG Plaika eine Vereinbarung zwischen Hrn. Hubert Seiringer, Mag. Friederike Bauer, der 
Gemeinde Bergland und Öffentliches Gut Gemeinde Bergland zur Übereignung der Dammes und 
des öffentlichen Gutes eine Entwidmungserklärung und eine Abtretungsvereinbarung sowie ein 
Kaufvertrag abgeschlossen.
Für die Leitungen Kanal, Wasser und Straßenbeleuchtung wird eine grundbücherliche 
Sicherstellung vereinbart.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Kaufvertrages zwischen Gemeinde Bergland und Hubert Seiringer sowie einer 
Entwidmugserklärung mit Abtretungsvereinbarung sowie Kaufvertrag zwischen Hubert Seiringer, 
Gemeinde Bergland (Öffentliches Gut), Gemeinde Bergland und Bauer Friederike für die neue 
Grundeinteilung beim Lärmschutzdamm in Oberegging mit Übergabe des öffentliches Gutes.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 17: Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3764/2018 Vermessung Loschnigg zwecks 
Grenzänderung und Grundabtretung für die Erweiterung bei der 
Rinderversteigerungsanlage Bergland.

Die NÖ Genetik Rinderzuchtverband beabsichtigt eine Erweiterung der Anlage in Richtung 
Süden und erwirbt hierfür von der Fam. Handl aus Berghof eine Fläche von ca. 1,8 ha.
Zwecks Abteilung der Parzelle und Abtretung an das öffentliche Gut wurde von der Vermessung 
Loschnigg ein Teilungsplan erstellt. Die Teilflächen 7, 8 und 10 werden kostenlos an das 
öffentliche Gut Gemeinde Bergland abgetreten und gleichzeitig dem öffentlichen Gut gewidmet.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3764/2018 Vermessung Loschnigg zwecks 
Grenzänderung und Grundabtretung für die Erweiterung bei der Rinderversteigerungsanlage 
Bergland.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Zu Pkt. 18: Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3634/2017 Vermessung Loschnigg zwecks 
Grenzänderung und Grundabtretung beim Gemeindeweg Parz. 1405 in Holzing.

Anlässlich einer Baubewilligung wurde eine Abtretung an das öffentliche Gut vorgeschrieben. 
Gemäß Teilungsplan 3634/2017 vom DI Loschnigg wurde diese Abtretung planlich dargestellt. 
Die Teilfläche 1 wird dabei dem öffentlichen Gut lastenfrei übergeben.

Der Beschlussantrag des Gemeindevorstandes lautet:

Genehmigung des Teilungsplanes GZ 3634/2017 Vermessung Loschnigg zwecks 
Grenzänderung und Grundabtretung beim Gemeindeweg Parz. 1405 in Holzing.

Der Beschluss: Der Antrag wird angenommen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig (Anna Scheuchelbauer hat sich von ihrer Stimme 

wegen teilweiser Befangenheit enthalten).
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Zu Pkt. 19: Berichte und allgemeine Informationen.

Zu folgenden Themen wird berichtet:
- Auflassung und Sicherung von Eisenbahnkreuzungen.
- Aktuelles zur Flächenwidmung Bergland und in der In-Region.
- Letztes Sept. Wochenende – Rallye durch Bergland-Zelking-Ruprechtshofen.
- Wegebauprogramm – Info (Falls nicht bereits beim TOP Güterwege) 
- Info zum In-Regionstaxi.
- Mögliche Ausschreibung eines „ErsteHilfeKurses“.
- Neuigkeiten im Bauverfahren bei der Aufschließungsergänzungsabgabe.  
- Bericht von Elfriede Mayrhofer zum Ferienspiel „Bergland erleben“

… und weiteres Aktuelles aus der Gemeinde.

Gelesen und gefertigt
genehmigt  /   abgeändert  /  nicht genehmigt

Der Bürgermeister: Der Schriftführer:

Gemeinderat: Gemeinderat:


